
INTERRELIGIÖSER 
EMPFANG
Ein thematisch-kulinarisch-musikalischer 
Abend für interessierte Lehrkräfte
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Anmeldung unter: www.rpi-ekkw-ekhn.de

Eine Kooperation zwischen dem Hessischen Ministerium für
Kultus, Bildung und Chancen, dem Pädagogischen Zentrum
der Bistümer im Lande Hessen und dem Religionspädagogi-
schen Institut der EKKW und EKHN.

Verantwortlich im HMKB: Nurgül Altuntas 
Referat Z.4 Kultusangelegenheiten; 
Referatsbereich schulfachliche Kirchen-/ 
Religionsangelegenheiten und Ethik



HERZLICHE EINLADUNG

Viele Lehrkräfte beschäftigen sich in unterschiedlicher Weise 
mit Möglichkeiten des interreligiösen Lernens in der Schule. 
Dieses Engagement ist sehr wichtig und wertvoll für die Schul-
gemeinschaft und trägt zu einem positiven, friedlichen Mitein-
ander bei. Um neue Impulse und Gelegenheit zum Austausch 
zu erhalten, laden wir Sie zu einem ‚Interreligiösen Empfang‘ 
im rpi Frankfurt ein. Wir möchten gemeinsam mit Ihnen, Herrn 
Prof. Dr. Karlo Meyer, dem musikalischen Duo ‚Selam und Sha-
lom‘ und orientalischen Köstlichkeiten einen entspannten und 
inspirierenden Abend verbringen, der uns in unserem Tun 
stärkt und neue Perspektiven eröffnet. 

Prof. Karlo Meyer möchte durch seine inhaltlichen Impulse 
an diesem Abend gemeinsam mit den Teilnehmer*innen drei 
Schaltstellen interreligiösen Lernens zur Debatte stellen: die 
Frage des Religionsverständnisses, des Umgangs mit Fremd-
heit und der Schüleraktivierung. Dabei gilt der erste Impuls 
dem Religionsbegriff im Wandel der Wissenschaft wie auch 
angesichts von persönlichen Veränderungen. Trägt das klas-
sische Sachbuchwissen bei aller religiöser Fluidität noch? Wo 
lässt sich für den Unterricht ansetzen? Ein zweiter Impuls greift 
Fragen des eigenen Fremdheitserlebens gegenüber anderen 
religiösen Traditionen auf: Wie gehe ich mit dem Fremden 
um, was erwarte ich bei den Schüler*innen im Umgang mit 
Fremdheit? Wie lässt sich an der Ambiguität von Annäherung 
und bleibender Distanz konstruktiv arbeiten? Schließlich geht 
es als drittes um die Frage, in welche Richtung der je eigene 
Unterrichtsansatz zu anderen Religionen weiterentwickelt 
werden kann. Dieser dritte, letzte Impuls führt exemplarisch 
einzelne Vorschläge aus, doch auch darüber hinaus kann viel-
fältig gedacht und diskutiert werden.

Referent: Prof. Dr. Karlo Meyer
Musikalische Gestaltung: Elena Padva, Attila Günaydin
Leitung: Sandra Abel, Judith Noa


